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PANCH – das Performancenetzwerk Schweiz ist 
Kollaborationspartner von 
«BANG BANG — Translokale Performance 
Geschichte:n»
Ein Projekt von Revolving Histories/Performance 
Chronik Basel und Museum Tinguely
8. Juni – 21. August 2022.

TEAM SOZIALE ELEGANZ
Lilian Frei
Judith Huber
Elsbeth Iten
Verica Kovacevska
Regula Michell
Mirzlekid
Maricruz Peñaloza
Ursula Scherrer
Hanga Séra
Benjamin Sunarjo

DANK
Temperatio, Stiftung für Umwelt | Soziales | Kultur 
SüdKulturFonds
TeleART
RGU, Robert Gordon University Aberdeen 
Schweizerische Vereinigung der Freunde Finnlands 
Oertli Stiftung
Performance Chronik Basel

IMPRESSUM
Judith Huber, Regula Michell, Benjamin Sunarjo
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TEA TIME
   TEA TIME
  
     TEA TIME

... lässt die Füsse zusammen-
rücken

... spannt Fäden

... lässt Beziehungen vertiefen

..... ermöglicht Zeit 
miteinander zu ver-
bringen

... bringt Themen an die Oberfläche

Dienstag 26. 7. 2022
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Konklusion

Alte und junge Performer:innen zusammenbringen

einander nähren

 

Schneeballprojekte

einen Ort einrichten

TEA TIME Pascale Grau 
und Judith Huber,   
10.7.2022

Zeichnung Pascale Grau
Foto Judith Huber
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Mittwoch, 27.7.2022

PARLA PALMA - an exchange with artists from Ticino Yara Li Mennel
        Natalie Peters
        Anna Rigamonti

Yara Li Mennel, Foto Judith Huber Natalie Peters, Anna Rigamonti, Yara Li Mennel, Foto Ursula Scherrer

Anna Rigamonti, Foto Ursula Scherrer
NN,NN, Judith Huber, Lilian Frei, Ursula Schärer, 
Foto Regula MichellNatalie Peters, Foto Regula Michell
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Foto Regula Michell
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LINK: https://de.carovana091.ch/
Ein Treffpunkt für Künstler*innen, Musiker,*innen, Dichter*innen 
und Experimentator*inen in Locarno.

Mittwoch, 27.7.2022

Gespräch mit Yara Li Mennel, Natalie Peters, Anna Rigamonti
Moderation: Maricruz Peñaloza

Fotos links Regula Michell

Foto Judith Huber
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Konzentrat

PANCH kennen lernen
neue Welt eröffnet sich
schnuppern
ein Anfang
Bild vom Wind 

Foto Leo Wiesendanger

TEA TIME 12.7.2022, Leo Wiesendanger und 
Judith Huber
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Mittwoch 27.7. 2022

Gemeinsames Nachtessen

Foto 1, 2 , 6 Ursula Scherrer
Foto 4, 5, Regula Michell
Foto 3 Judith Huber
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6
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Anwesende Personen: Lilian Frei, Judith Huber, Els-
beth Carolin Iten, Irena Kulka, Regula Michell, Yara 
Li Mennel, Maricruz Peñaloza, Natalie Peters, Chris 
Regn, Anna Rigamonti, Andrea Saemann, Malgorz-
ata Sady, Ursula Scherrer, Ewa Zarzycka
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Foto: Vera Kovacevska
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Donnerstag, 28.7.2022

ACT Mapping: Benjamin Sunarjo und Judith Huber

ACT Mapping. 
Totale Überfor-
derung. 1300 
Namen über 
20 Jahre, zwei 
von ihnen da. 
Der Blick zurück: 
5 vielleicht 6 
Jahre, dahinter 
dichter Nebel. 
Muda weiss es 
vielleicht? Oder 
Gisela? Nein, 
Gisela nicht, sie 
hat geschrieben. 
Was war das für 
ein Ort, gibt es 
den noch? War 
diese Person 
tatsächlich als 
Koordinator tä-
tig? Wann denn? 
Die einen Spuren 
sind festgefahren 
und manchmal 
irreführend. Die 
anderen, Dunst. 
Lass uns hinten 
anfangen, mit 
dem, was wir 
wissen. Nein, das 
ist nur Fleissar-
beit. Das Map-
ping wird wieder 
zusammenge-
rollt.
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Monica Klingler, Louise Rosine

Was wir waren, was wir sind ...
wenn wir NICHT TUN

vlnr: Andrea Saemann, Francesco Spedicato, NN, Gabriela Gyr, Chris Regn, Irena Kulka, NN,  Margrit 
Lehmann, Louise Rousine, Monica Klingler, Foto Judith Huber

Samstag 30.7.2022

... nach der Einführung legten 
wir uns ins Gras und haben  das 
NICHT TUN erforscht ...
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Foto 1, 2, 5, 7:
Vera Kovacevska
Foto 3:
Ursula Scherrer
Foto 4
Judith Huber
Foto 6:
Maricruz Peñaloza
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PERFORMER:INNEN Schweiz

Angela Stöcklin, Anna Rigmonti, Astrid Künzli, Benjamin 

Sunarjo, Bruno Schlatter, Christine Bänninger, Claudia 

Barth, Claudia Bucher und Beatrice Im Obersteg, Domi-

nik Lipp, Elfi Thoma, Elsbeth Carolin Iten, Ewa Felippi Me-

telska, Francesco Spedicato, Gabriel Shield Hanau, Gi-

sela Hochuli, Hanga Séra, Irena Kulka, Joko (Kartin Jost 

und Regula Koop), Judith Huber, Lara Buffard, Lilian Frei, 

Maddy Marone, Marianela León Ruiz, Maricruz Peñaloza, 

Marie-Anne Lerjen, Markus Meyer, Meret Wandeler, Mi-

riam Spoolder, MIRZLEKID (Hansjörg Köfler), Mo Diener, 

Monica Klingler, Murat Mevlana Temel, Nadine Seeger, 

Natalie Peters, Parvez, Pascale Grau, Pavana Ried, Regi-

na Simon, Regula Michell, RR Marki, Sandra De los San-

tos, Sara Koller, Thomas Zollinger, Ursula Scherrer, Vera 

Kovacevska, Yara Li Mennel u.a.

PERFORMER:INNEN International

Anette Arlander (Finnland)

Jonathan Blackwood (Schottland)

Pınar Derin Gençer (Türkei)

Paweł Korbus (Polen)

Ana Lazarevska (Nordmazedonien)

Varsha Nair (Indien)

Natasha Nedelkova (Nordmazedonien) 

Louise Rosine (Frankreich)

Małgorzata Sady (Polen)

Ewa Zarzycka (Polen)

PANCH steht für Performance Art Network CH 

und hat das Ziel die Performancekunst in der 

Schweiz öffentlich, künstlerisch und ideell zu stär-

ken und zu fördern. 

Mit Diskussionsplattformen lädt PANCH ein, bren-

nende Themen aufzugreifen und gemeinsam zu 

diskutieren. Mit der Onlineplattform www.panch.

li macht PANCH die Performance Szene Schweiz 

lokal und international sichtbar, bündelt die Infor-

mationen und Aktivitäten und lässt sie ausstrah-

len.

SOZIALE ELEGANZ

bedeutet, Freunde zu treffen und über (Perfor-

mance) Kunst nachzudenken, zu philosophieren. 

Aber es bedeutet auch, neue Freunde zu finden 

und alte zu pflegen. Es heisst, eine Tafel, Essen 

und Trinken mit ihnen zu teilen. Es bedeutet, Ge-

danken auszutauschen. Es bedeutet herauszufin-

den, was die Person, die vor uns sitzt, in diesem 

Moment fühlt oder beschäftigt. Es findet ein Aus-

tausch von Ideen statt. 

Es bedeutet, über und zu Performances zu dis-

kutieren, Live-Performances zu sehen, Gäste aus 

vielen Orten und Ländern zu empfangen, ihre Ar-

beitsprozesse kennenzulernen. Über das, was ge-

sehen, gehört und gefühlt wurde. Über das, was 

anderswo gemacht wird, wie und wann. Der So-

litude Park des Tinguely Museums wurde für vier 

lange Wochen unser Zuhause, unser Wohnzim-

mer und unsere Küche.


